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Ausgabe 13. November 2022  bis 16. April 2023 
St. Stephanus-Kirche und Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle

St. Stephanus 
 Gemeindebrief

REDAKTION: URSULA HAUSER

Liebe Leserin, liebe Leser, 

„Wir haben seinen Stern gesehen“, 
sagten die Weisen aus dem Mor-
genland, als sie in Israel eintrafen 
und den neugeborenen König 
suchten. 

Ein Stern. Er gibt Orientierung (wie 
bei den alten Seefahrern), Licht 
und Wärme. Genau das, wonach 
wir uns heute sehnen: Orientie-
rung (welche Entscheidungen 
sind klug?), Licht (nicht nur für´s 
Holstentor) und Wärme in unseren 
Herzen und Häusern, aber auch 
in Betrieben und Backöfen der 
Bäckereien. 

Die Weisen reden dabei nicht von 
einem beliebigen Stern, sondern 
dem Stern des neugeborenen Königs. 
Sie reden (noch ohne es zu wissen) von 
Jesus. 

Wo Jesus später hinging, gab er den 
Menschen Orientierung („Liebe Gott und 
deinen Nächsten“), er war selber das 
Licht, damit wir den richtigen Weg finden 
in diesen Zeiten; und er wärmte die 
Herzen der Menschen, weil er Hoffnung 
und Frieden brachte. (Das löst noch keine 
Energiekrise, aber ist die Voraussetzung 
dafür, dass Menschen vernünftig mit 
Krisen umgehen können).

Statt sich über den Stern zu freuen,  
reagierten König Herodes und seine 

Leute übrigens entgegengesetzt: Sie er-
schraken, weil sie Konkurrenz fürchteten. 
Doch mit Angst und Missgunst löst man 
natürlich keine Probleme...

In der Adventszeit sehen wir oft Sterne in 
den Fenstern hängen. Denken wir dann an 
das Wort Jesu „Ich bin das Licht der Welt. 
Wer mir nachfolgt, wird nicht wandeln in 
der Finsternis, sondern wird das Licht des 
Lebens haben“. Und „Fürchtet euch nicht“. 
Weil Gott in unsere Welt kam, haben wir 
Hoffnung, egal was kommt. Bleiben Sie 
behütet.

Eine gute Weihnachtszeit wünscht Ihnen

Reinhard v.Kries
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Liebe Gemeinde,

Heute möchte ich mich 
einmal ganz herzlich bei all 
denen bedanken, die in die-
ser so turbulenten Zeit alles 
versuchen, um ein einigermaßen normales 
Miteinander zu leben.
Krieg in der Ukraine, Klimawandel, Energie-
kostenexplosion, Lebenshaltungskosten 
steigen, Naturkatastrophen und der immer 
größer werden Hunger in der Welt. Sie alle, 
die sich einsetzen für Andere zeigen, dass 
auch in schweren Zeiten und gerade dann es 
möglich ist, trotzdem Christ zu sein 
Ich merke, wie schwierig es ist, Pläne zu 
machen und eigentlich schon zu wissen, dass 
sie wieder geändert werden müssen. Man 
ist schon überrascht, wenn einmal alles nach 
Plan geht. Wie schön, dass wir in unserer Ge-
meinde so viele Menschen haben, die sich für 
andere einsetzen, sich um sie kümmern und 
auch immer wieder Mut zusprechen. 
Wie gut auch, dass wir wissen, da ist jemand 
an unserer Seite, der uns versprochen hat, 
uns nicht abzuweisen, wie es in der Jahreslo-
sung heißt. Gerade habe ich auch die Jahres-
losung für das nächste Jahr gelesen und sie 
macht noch mehr Hoffnung. Sie lautet: „Du 
bist ein Gott, der mich sieht.“ Wie oft fühlen 
wir uns übersehen, in unseren Sorgen und 
Nöten, aber einer ist da, der uns sieht, der 
uns Mut macht nicht aufzugeben. Beten wir 
zu ihm, klagen Gott unser Leid, aber verges-
sen wir auch nicht ihm zu danken, dass es 
uns trotz allem immer noch gut geht. 

Ursula Hauser

St. Stephanus-Gemeinde

Homepage:
www.stephanusgemeinde-luebeck.de

Pastor Reinhard v. Kries · Dornierstr. 52
Telefon 31 567
pastor@stephanusgemeinde-luebeck.de

Diakon: Carlo Meyer
04361 1839924
0151 64306525
carl@meyerundco.decarl@meyerundco.de

Gemeindebüro: Nina Wendt
buero@stephanusgemeinde-luebeck.debuero@stephanusgemeinde-luebeck.de

Büro St. Stephanus-Kirche 
Dornierstraße 52, Tel. 31 567
Rufumleitung zu den Bürozeiten

Büro Bonhoeffer-Kapelle
Wilhelm-Wisser-Weg 12, Tel. 393510
Bürozeiten im Wilh.-Wisser-Weg:
Di. 9 – 12 Uhr, Mi. 16-18 Uhr, Fr. 9-12 Uhr

Kindergarten St. Stephanus
Frau Kathrin Krause , Telefon 31 667

Kindergarten Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle
Frau Robe, Telefon 39 73 926

Vorwerker Diakonie - Ambulante Pflege
Schützenhof 2, 23558 Lübeck,
Tel. 0451/7 77 05
ambulante.pflege@vorwerker-diakonie.de

TelefonseelsorgeTag und Nacht gebührenfrei
0800 - 111 0 111
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Nun ist es so weit.:
Kirchengemeinderatswahl

Sie, liebe Gemeindeglieder dürfen den neuen Kirchengemeinderat wählen.

Am 30. Oktober haben sich die Kandidaten und Kandidatinnen in der Gemeindeversamm-
lung persönlich vorgestellt. 10 Menschen aus unserer Gemeinde sind bereit, Verantwor-
tung zu übernehmen. Das finde ich in dieser so unruhigen Zeit bewundernswert. Diese 
Menschen haben den Mut, für die nächsten 6 Jahre die Geschicke der Gemeinde in die 
Hand zu nehmen. 

Bitte unterstützen Sie sie, indem Sie zur Wahl kommen. 

Die Wahlbenachrichtigungskarten haben Sie bekommen. Sollte das nicht der Fall sein, 
kommen Sie bitte mit ihrem Personalaus-
weis zur Wahl. 

Wenn Sie am 1. Advent in der Zeit von 
11 – 15 Uhr keine Zeit für die Wahl haben, 
machen Sie Briefwahl. 

Briefwahlunterlagen können Sie im Ge-
meindebüro beantragen oder am  
13. Nov. - Volkstrauertag - in der Zeit von 
9.00 - 11.30 Uhr persönlich in der Dietrich 
Bonhoeffer-Kapelle erledigen. 

Sie dürfen bei bis zu 8 Personen ein Kreuz 
machen. Es dürfen auch weniger sein. 
Auch dann ist Ihr Zettel gültig – aber bitte 
nicht mehr als 8 dann ist der Wahlzettel 
leider ungültig. 

Wir als Kirchengemeinderat würden uns sehr freuen, wenn möglichst viele das Recht zur 
Wahl nutzen. Wir möchten für alle in der Gemeinde die Zukunft unserer Gemeinde gestal-
ten. Da ist es gut, wenn auch ein entsprechender Rückhalt gegeben ist.

Ursula Hauser, Kirchengemeinderatsvorsitzende

Energiesparen
Die Umwelt schonen, Geld sparen und einen Beitrag zur Gas-Versorgung leisten: Um 
Gas zu sparen, werden wir bis Ostern die meisten Gottesdiensten in den Gemeindesälen 
feiern, die deutlich sparsamer zu heizen sind. „Große“ Gottesdienste feiern wir natürlich 
in den (dann auch geheizten) Kirchen.

Die weiteren Veranstaltungen finden nun größtenteils im Gemeindesaal Bonhoeffer 
statt, der wegen der Kita sowieso immer etwas geheizt und besser isoliert ist. Das be-
trifft z.B. den Konfirmandenunterricht, Bibel-Alpha, KGR-Sitzungen u.a. 

― ― ―  AUS DER GEMEINDE  ― ― ―
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 Harald Benett  Landwirt, geb. 1965

Ich kandidiere wieder für den Kirchengemeinderat, um mich für die Ge-
meindemitglieder zu engagieren und Entscheidungen im Sinne der Ge-
meinde zu fällen. 

 Wolfgang Frischmann  Rentner,  geb. 1956

Wie wäre es, wenn in die Kirche zu gehen wieder cool wird, wir tolle Songs 
singen, begleitet von einer Band, wir lachen und auch feiern und tanzen? 
Und wenn wir in Stille und Meditation unsere Spiritualität finden und Gott 
begegnen? Das wäre doch genial! Da sind wir auf einem guten Weg! Dafür 
will ich mich weiter einsetzen. Nach meinem Studium habe ich in vielfälti-
gen Berufen als Redakteur, Psychotherapeut und Sozialpädagoge immer 
intensiv mit Menschen gearbeitet.

 Ursula Hauser  Buchhändlerin, Rentnerin,  geb. 1949

Seit mehr als 25 Jahren bin ich im Kirchengemeinderat und ich habe noch 
nicht den Mut verloren. Immer noch möchte ich den Menschen nahe-
bringen, dass sie bei Gott und Jesus, unserem Bruder, gut aufgehoben 
sind. Dass wir nie allein sind. Daher möchte ich wieder kandidieren. Meine 
Schwerpunkte liegen in der Öffentlichkeitsarbeit (Gemeindebrief), Prädi-
kantin und Gremienarbeit im Kirchenkreis (Synode, Kirchenkreisrat etc.).

 Ruth Hilligsberg  geb. 1971

20 Jahre Berufserfahrung als Gemeindeleiterin, Predigerin, Seelsorgerin. 
Ich bin gern Teil des KGR, arbeite hier ja schon seit ein paar Monaten mit 
und würde gern gewählt werden, weil mir diese Gemeinde ans Herz ge-
wachsen ist und ich gern am Gemeindewachstum mitwirken möchte. 

 Torsten Kaiser  Jurist, geb. 1975  

Bin seit Mitte 2021 im KGR. Bereits als Jugendlicher habe ich zum Glau-
ben an den Herrn Jesus gefunden und bin seitdem ein begeisterter Bibel-
freak. Ich habe eine Frau und zwei Schulkinder, spiele gern Tennis und 
Klavier, habe leider (noch) keinen Hund und lebe in schönen Israelsdorf. 
Die bisherige Arbeit für die Gemeinde, nicht nur im Gemeinderat, hat mir 
viel Spaß gemacht. Ich würde mich sehr freuen, weiter für die Gemeinde 
da zu sein!

    K I R C H E N -
        G E M E I N D E R AT S W A H L
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Stefan Müller  Beamter/Lehrer, geb. 1979

Aufgewachsen in Nordfriesland hatte ich schon seit meiner Kindheit Be-
züge zur Kirche. So war ich der jüngste nebenberufliche Küster in Schles-
wig-Holstein während ich das Abitur ablegte. Ich kandiere nicht nur, weil 
Jesus mein Leben komplett verändert hat, sondern auch, weil mir die evan-
gelische Kirche am Herzen liegt. Mein Ziel ist es mit dazu beizutragen, 
dass möglichst viele, auch junge Menschen, den Weg in unsere Gemeinde 
finden. In der Schule ist es meine Aufgabe Schülerinnen und Schüler für 
Unterrichtsinhalte zu begeistern. In der Gemeinde möchte ich dazu bei- 
tragen, junge Menschen für die Kirche zu begeistern. 

 Juri Nolte  Azubi, geb. 2001

Moin, ich bin Azubi zum Anlagenmechaniker. Ich engagiere mich in unserer 
Pfadi-Gruppe „Die Stephanus-Eichhörnchen“ als Mitarbeiter. Außerdem bin 
ich auch bei den Maltesern im Ehrenamt sehr viel im Einsatz. Ich möchte 
mich gern in der Gemeinde von der Jugendseite einbringen, natürlich für die  
Zukunft weiter schauen und gute Ideen ins Spiel bringen - Dein / Euer Juri

 Ute Rippl  Pädagogin, geb. 1955

Ich liebe Gott und ich liebe die Menschen, so dass ich meine Gaben gerne 
in die Gemeindearbeit mit einfließen lassen möchte. Zusammen mit Meike 
Jahrbeck biete ich einmal im Monat das „Mittwochs-Café“ an. 

 Sven Schetelig  Konstrukteur, geb. 1959

Ich möchte gerne mit Mitmenschen aus Israelsdorf und Karlshof in Kontakt 
kommen und über Dinge des Lebens und des persönlichen Glaubens aus-
tauschen können.

 Dagmar Wellach  Servicekraft, geb. 1960

Ich kandidiere für den Kirchengemeinderat, dem ich seit 15 Jahren angehö-
re, weil ich die Hoffnung habe, dass Gott unsere Kirche mit neuen Familien 
und Menschen füllt. In den zurückliegenden Jahren ist mir die Senioren-
arbeit sehr ans Herz gewachsen.

   M I T S T I M M E N  B E I  D E R

        K I R C H E N - G E M E I N D E R AT S W A H L
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― ― ―  AUS DER GEMEINDE  ― ― ―

LEBENDIGER 

ADVENTS-

KALENDER

Liebe Gemeinde, 

Wir wollen wieder gemeinsam durch die Adventszeit gehen.

Ein Lebendiger Adventskalender soll uns dabei helfen. Nicht alle Türchen sind be-
setzt. Aber kommen Sie gerne an den angebotenen Abenden vorbei. 

Es ist geplant, dass es ein Beisammensein draußen mit Liedern, Gedichten, besinn-
lichen Tex-ten, Tee oder Punsch, Dauer ca. 15 Minuten (oder wie der Gastgeber es 
vorgibt) sein soll.

Wir müssen leider darauf aufmerksam machen, dass die Gastgeber die Verantwor-
tung für die Hygiene nach den dann jeweils geltenden Vorschriften haben. Welche 
das sein werden, können wir noch nicht sagen. 

Bitte bringen sie eine Taschenlampe und ein Trinkgefäß mit.      

2 Fr 19 Uhr Taizé-Gottesdienst Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle
▼ Alle beginnen in der Regel um 18.00 Uhr ▼

4 So Familie Gagliardi, Karin Hunger, 
Heidrun Althans

5 Mo Familie Barnstedt
6 Di 17 Uhr DRK-Senioren- und Pflegezentrum 

im Park
7 Mi 16 Uhr Gewerbetreibenden der  

Ladenzeilen Karlshof
9 Fr Familie Prütz

10 Sa Familie Wellach
11 So Familie Hauser
14 Mi Familie Schmieder
15 Do Familie Thiele
16 Fr Familie Preuss
17 Sa Freiwillige Feuerwehr Israelsdorf
18 So  Siedlergemeinschaft Israelsdorf
21 Mi Familie Reich  
22 Do Familie Harms
23 FR Benett´s Landschätzchen
24 Sa Gottesdienste



Heilig
abend
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Auch dieses Jahr ist offen, was Corona für große Versammlungen 
bedeutet. Darum werden wir wie letztes Jahr ca. zwei bis  
eine Woche vor Weihnachten entscheiden, ob wir die Krippenspiel- 
Gottesdienste in den Kirchen oder wieder draußen feiern werden. 

Wir planen: Gottesdienste in Israelsdorf 14.15 Uhr  
(Bonhoeffer oder draußen), um 15.45 Uhr (Bonhoeffer).  
Karlshof 15.45 Uhr (St. Stephanus oder draußen)  
und um 17.00 Uhr (St. Stephanus).

Wir informieren dann über unsere Schaukästen,  
die Homepage, Email-Verteiler u.a.

 
   Bleiben Sie gesund – 

                                 auch im Herzen! 

T A I Z É
G ot t e s d i e n s t e

Adventsfeiern
Liebe Gemeinde, 
wir laden herzlich zu unseren Adventsfeiern ein  
und freuen uns auf Nachmittage mit viel Gesang, 
und schönen Geschichten, guten Begegnungen  
und Freude auf den kommenden Christus. 
Am 7. Dezember, um 15.00 Uhr  
im Saal Dornierstraße  
und am 14. Dezember, um 15.00 Uhr  
im Saal Wilhelm-Wisser-Weg.
Eine Anmeldung ist nicht nötig, aber hilfreich für die Planung. 
Herzliche Grüße   Reinhard v. Kries 

Liebe Freunde der Stillen Zeit, 
unsere Taizé-Gottesdienste finden auch 
in diesem Winter in der Bonhoeffer-Ka-
pelle statt. Allerdings wird die Kirche nur 
die Grundtemperatur haben. Wir heizen 
sie nicht auf. Da die Andachtszeit nicht so 
lang ist, denke ich, dass wir das auch gut 
aushalten werden. Im Anschluss setzen 
wir uns wie gewohnt bei Brot und Wein 
(Glühwein) zu einem persönlichen Aus-
tausch zusammen. Jeweils um 19.00 Uhr. 

Termine: 2. Dezember (Adventskalen-
dertürchen) 6. Januar, 3. Februar,  
3. März und 31. März. 2023.
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	 Im Namen Gottes wurden getauft

	 Erik Rittens
	 Elli  Muhl, Anna Muhl und Lotte 

Mit Gottes Wort und Segen  
	 wurden zur letzten Ruhe geleitet:

	
Herr Egon Reincke	 Frau Ingeborg Giese

	 Frau Elsbeth Krüger	 Herr Michael Felten
	 Herr Jürgen Oldenburg	 Frau Anni Radmacher
	 Frau Ria Wagnitz	 Frau Ingeborg Wehr
	 Herr Burkart Böttcher	 Herr Dr. Herwig Hülsebusch
	 Frau Margarete Schori

― ― ―  FREUD UND LEID IN DER GEMEINDE  ― ― ―

NACHTWANDERUNG
Am 25.11.22 möchten wir zu einer 
NACHTWANDERUNG in der Umgebung 
unserer Ortsteile einladen. 

Nachts bekommen die Dinge eine andere 
Sichtweise. 

Treffpunkt für Jung und Alt ist die Bon-
hoeffer-Kapelle in Israelsdorf

am Freitag, den 25. Nov. 2022  
um 19:00 Uhr.
Begleitet von den Ich-bin-Worten Jesu 
wird uns der Weg über ca. 2 Stunden zum 
Biohof von Harald Benett führen.

Den Abend werden wir mit einem hei-
ßen Getränk und Gesprächen ausklingen 
lassen.

Freuen wir uns auf ein wenig Abenteuer, 
neue Bekanntschaften und ganz viel Ge-
meinschaft.

Manfred Prütz und Harald Benett
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KREUZWORTRÄTSEL von Daria Broda    
www.knollmaennchen.de

Die Tiere diskutierten einmal über  
Weihnachten. Sie stritten, was wohl  
die Hauptsache an Weihnachten sei.

✷ „Na, klar, Gänsebraten“ sagte der Fuchs, „was 
wäre Weihnachten ohne Gänsebraten!“

✷ „Schnee“, sagte der Eisbär, „viel Schnee!“ und er 
schwärmte verzückt: „Weiße Weihnachten“.

✷ Das Reh sagte: „Ich brauche aber einen Tannen-
baum, sonst kann ich nicht Weihnachten feiern.“

✷ „Aber nicht so viele Ker-
zen“, heulte die Eule, „schön 
schummerig und gemütlich 
muss es sein. Stimmung ist 
die Hauptsache.“

✷ „Aber mein neues Kleid 
muss man sehen“, sagte der 
Pfau. „wenn ich kein neues 
Kleid kriege, ist für mich 
kein Weihnachten“. 

✷ „Und Schmuck!“, krächzte 
die Elster. “jedes Weih-
nachtsfest kriege ich was: 
Einen Ring, ein Armband, 
eine Brosche oder eine 
Kette, das ist für mich das 
allerschönste Weihnach-
ten.“

✷ „Mach`s wie ich“, sag-
te der Dachs, „pennen, 
pennen, das ist das Wahre. 
Weihnacht heißt für mich:  

Mal richtig pennen.“

✷ „Und saufen“, ergänzte der 
Ochse, „mal richtig saufen und dann 
pennen“ – aber dann schrie er „Aua“, 
denn der Esel hatte ihm einen ge-
waltigen Trittversetzt. „Du Ochse, 
denkst du denn nicht an das Kind?“

✷ Da senkte der Ochse beschämt 
den Kopf und sagte: „Das Kind, ja das 
Kind, das ist doch die Hauptsache“

„Übrigens“, fragte der Esel: „Wis-
sen das die Menschen eigentlich?“ 

Frühstücksplauderei
Die Frühstücksplauderei geht weiter. Wie schön ist es wieder zu-
sammen am Tisch sitzen, gemütlich miteinander frühstücken und 
ins Gespräch zu kommen. Die nächsten Treffen sind für den  
12. Januar und den 2. März 2023 geplant.

Herzliche Einladung.  Unkostenbeitrag wenn möglich 5,00 Euro.

Dagmar Wellach und …..
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Hallo, liebe Mitglieder  
der Stephanus Gemeinde,
mein Name ist Carl Meyer, aber alle nen-
nen mich Carlo. Ich bin der neue Mitar-
beiter für die Pfadfinderarbeit in unserer 
Kirchengemeinde. Mit den Mitarbeitern 
und den Pfadfindern habe ich schon 
Kontakt aufgenommen; und es gefällt mir 
hier sehr gut. (Mit personalen Begriffen 
sind selbstverständlich weibliche und 
männliche Personen gemeint.)

Von Beruf bin ich Lehrer an Grund- und 
Hauptschulen – unterrichtet habe ich 
als Klassenlehrer jede Klassenstufe von 
1-10. Jetzt bin ich pensioniert.  

Meine drei Kinder sind im Alter von 21-27 
Jahren. Meine Hobbys sind: tanzen, lesen, 
sportliche Unternehmungen und mein 
Engagement bei Jugend mit einer Mission.

Pfadfinder wurde ich mit 14 Jahren im 
CVJM in Esslingen, in Süddeutschland. 
Dort war ich über 20 Jahre in der Pfad-
finderarbeit tätig und auch viele Jahre im 
Vorstand und verantwortlich für über 50 
Mitarbeiter und mehrere 100 Pfadfinder. 

Mein Schwerpunkt bei der Pfadfinder-
arbeit sind selbst erlebte Abenteuer und 
ein tiefes Verständnis für eine gelebte 
Beziehung zu Jesus Christus.

Ich freue mich darauf,  
sie näher kennen zu lernen.

Carlo

Neues Angebot von Meditationsabenden – Ein Einladung an alle 
Wie finde ich Gott in dieser lauten, verrückten, brüllenden Welt? Wie komme ich in Kon-
takt mit ihm? Wie finde ich Frieden? Was gibt mir Kraft und Halt im Alltag, in Familie und 
Beruf? 

Es gibt viele innere Wege zu Gott. Deshalb bieten wir jetzt für alle Gottsuchenden und 
die, die ihre Spiritualität neu entdecken wollen, in der Adventszeit und zum Jahreswech-
sel eine Einführung in Form eines Kurses in christliche Meditation an. Das Gelernte lässt 
sich von den Teilnehmern hinterher zu Hause anwenden. 

Ein irisches Gebet sagt: 

„Wenn die Welt uns weismachen will, dass wir vorwärtsstürmen sollen, wo Engel noch 
zögern, lass uns begreifen, dass Engel zuerst in der Stille auf Gottes Stimme hören, bevor 
sie den ersten Schritt tun.“ 

Kursbeginn: 01. Dezember, donnerstags, 19-20:30 Uhr 

Ort: Gemeindesaal, Bonhoeffer-Kapelle, W.-Wisser Weg 12, Lübeck 

Was sollten Sie mitbringen? Offenheit für große und kleine Wunder, bequeme Kleidung 
und, wer möchte, auch Liegematte, Decke, Meditationskissen etc. 

Anleiterin: Ruth Hilligsberg, Wolfgang Frischmann
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Datum Was Ort Uhrzeit
NOVEMBER
16. 11. Gemeindenachmittag mit Dagmar Wellach Dornierstraße 15.00
23. 11. Mittwoch-Café mit Ute Rippl  

und Meike Jahrbeck
Wihelm-Wisser-Weg 15.00

DEZEMBER
7. 12. Adventsfeier Dornierstraße 15.00
14. 12. Adventsfeier Wihelm-Wisser-Weg 15.00
JANUAR
11. 1. Gemeindenachmittag mit Geburtstagskin-

dern und Pastor von Kries   
Wihelm-Wisser-Weg 15.00 

18. 1. Gemeindenachmittag mit Dagmar Wellach Dornierstraße 15.00
25. 1. Mittwoch-Café mit Ute Rippl  

und Meike Jahrbeck
Wihelm-Wisser-Weg 15.00 

FEBRUAR
1. 2. Gemeinde-Nachmittag mit Pastor v. Kries Wihelm-Wisser-Weg 15.00
15. 2. Gemeindenachmittag mit Dagmar Wellach Dornierstraße 15.00
22. 2. Mittwoch-Café mit Ute Rippl und Meike 

Jahrbeck
Wihelm-Wisser-Weg 15.00

MÄRZ
1. 3. Gemeinde-Nachmittag mit Pastor v. Kries Wihelm-Wisser-Weg
15. 3. Gemeindenachmittag mit Dagmar Wellach Dornierstraße
22. 3. Mittwoch-Café mit Ute Rippl und Meike 

Jahrbeck
Wihelm-Wisser-Weg

APRIL
5.4. Gemeinde-Nachmittag mit Pastor v. Kries Dornierstraße

Liebe Gemeinde  
Die Gemeindenachmittage beginnen jeweils um 15.00 Uhr. Wie die Hygiene-Regeln sich 
weiter entwickeln, können wir noch nicht sagen.  
Wir kommunizieren das aber rechtzeitig über unsere verschiedenen Kanäle, wie Schau-
kasten, Abkündigungen im Gottesdienst oder unsere Homepage.

Wie immer können Sie auch unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen,  
wenn Sie Bedarf haben.

Route von Israelsdorf nach Karlshof:  
Start 14.40 Uhr: Kirche DBK, dann Halt Bushaltestelle gegenüber dem DRK-Heim 

Route von Karlshof nach Israelsdorf: 
Start 14.40 Uhr: Bushaltestelle Torneiweg, Richtung Stadt, dann Halt Apotheke

SENIOREN
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Neues aus der Ev. Kita St.Stephanus
Noch vor den Sommerferien haben alle 
Kindergartenkinder fleißig mit angefasst und 
geholfen, um alle Spiele, Bücher und andere 
Spiel-Materialien in große Kartons zu ver-
packen.
Ganz gespannt haben alle Großen und 
Kleinen die Renovierungs- und Umbauarbei-
ten erwartet. Wie wird es aussehen? Beide 
Gruppenräume haben neue Fußböden, neue 
Wandfarbe und neue Möbel bekommen. Was 

war das für eine große Veränderung hell und freundlich, ganz anders und kaum wiederzu-
erkennen!   Einfach schön!! Einmal alles neu!!

Nach den Ferien dann der Start ins neue Kindergartenjahr! Für allen „neuen“ Kinderhaben wir 
ein Gottesdienst zum Thema „Von Gott behütet“ gestaltet!  
Nach dem Segen haben gab es unsere Kappe, die die neuen Kinder mit Stolz getragen haben.

Die Eingewöhnungszeit ist nun vorbei und unser erstes großes Fest 
wird geplant. Wir freuen uns auf das Lichterfest! Selbstgebastelte 
Laternen, viele Lichter und Lichtbilder werden in der Kita das Dunkel 
erhellen. Genießen Sie die schönen Momente, bleiben Sie gesund  
und fröhlich!

 
Herzliche 
Grüße aus 
der Kita  
St. Stephanus

Vorher                                                      Nachher
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Kindliche Weisheiten

Hier eine kleine Szene für Sie aus dem 
Kitaalltag unserer Einrichtung: Jonah und 
Henrik spielen im Gemeindesaal der Bon-
hoeffer Kirche.
Jonah ist neu bei uns in der Kita und noch 
nicht ganz vertraut mit allen Räumlichkei-
ten: Er meint hinter der großen Gemeinde-
saaltür wäre eine Turnhalle. Henrik, ein 
„alter Hase“ bei uns, erklärt ihm, dass dort 
die Kirche ist und man darin nicht turnen 
kann. Neugierig geworden, möchte Jonah 
mal schauen. 
Als wir die Tür öffnen, entdeckt er voller 
Staunen die große Jesusfigur und sagt im 
Flüsterton zu seinem Spielfreund: „Da hängt 
ja der Chef“. Henrik verneint dies: “Nee, das 
ist der liebe Gott und, der passt auf uns 
auf“. Ohne weiteren Kommentar wenden 
sich die Kinder wieder ihrem Spiel zu. Diese 
kleine Begegnung zeigt, wie Kinder reagie-
ren, wenn sie mit dem kirchlichen Bereich in 
Berührung kommen. 
Sie haben keine großen Vorkenntnisse über 
die christliche Geschichte und ohne Vorbe-
halt erkennen sie anscheinend intuitiv, dass 
es sich hier um eine „höhere Instanz“, etwas 
zwischen „Himmel und Erde“ handelt.

Ganz selbstverständlich und voller Vertrau-
en klang auch Henriks Aussage  
„ . . . der beschützt uns“.

Dies möchten wir Ihnen grade in diesen un-
sicheren Zeiten nun für die Weihnachtszeit 
und das kommende Jahr mitgeben: das Ver-
trauen in etwas Höheres, als wir selbst und, 
dass Sie und Ihre Lieben sich aufgehoben 
und geschützt fühlen können.
In diesem Sinne senden Ihnen die Kleinen 
und Großen der Kita Israelsdorf die besten 
Wünsche für die Adventszeit und ein gesun-
des neues Jahr.

Liebe Gemeindemitglieder,		
	 			 
Dieses Jahr können wir Ihnen endlich 
wieder unser kleines

„Adventslädchen“ 

anbieten.
Ab 28. 11. - 15. 12. 2022 werden in 
der Zeit von 9:00 - 12:00 Uhr und bei 
den Gemeindeaktivitäten verschiedene 
Adventsangebote für Sie bereitstehen.
Unsere Familien werden für Sie Viel-
fältiges fertigen
z.B.: Weihnachtskekse; Marmeladen;  
Gebasteltes u.v.m.
Vielleicht finden Sie ein Mitbringsel.
Der Erlös kommt den Kindern der Kita 
Israelsdorf zugute.

Adventliche Grüße  
senden Ihnen die Kleinen und  
Großen der Kita Israelsdorf



14

Geplante Gruppen und Kreise.
Aktuelle Infos über Mail-Verteiler, Schaukästen und Homepage.

	 Alpha-Bibelkreis	 1. u. 3. Dienstag d. Monats um 19 Uhr 
	 Pastor von Kries, Maren	 Gemeindesaal, Wilh.-Wisser-Weg
	 Bibelgesprächskreis	 1 x im Monat Dienstags  von 10.30 – 11.45 
	 Pastor Reinhard von Kries	 Termin bitte bei Pastor von Kries erfragen.  
		  Gemeindesaal, Wilh.-Wisser-Weg 
 
	 Chor	 Ort und Zeit wird bekannt gegeben

	 Eltern-Kind-Treffen 	 Termine werden bekannt gegeben 
	 Inga von Kries, Tel. 3 15 67		
  
	 Frühstücksplauderei	 12. Januar und 2. März 2022	  
	 Dagmar Wellach  
 
	 Gemeindenachmittag (Senioren)	 siehe Gemeindebrief Seite 11 
	 . . . und so allerlei 
 
	 Gemeinde-Pfadfinder	  
	 St. Stephanus-Eichhörnchen	 Mittwochsgruppe (ab 5. Klasse)  
		  Donnerstagsgruppe (ab 2. Klasse)  
		  jeweils 16.30 - 17.45 Uhr 
		  Treffpunkt: Jugendraum Karlshof 
		  Holzvogtweg 35 a  
 
	 Girls-Club 	 einmal im Monat  
	 Inga von Kries, Tel. 3 15 67	 im Gemeindesaal St. Stephanus 
		  Termine werden bekannt gegeben 
	  
	 Jugendtreff	 einmal im Monat 
		  Termine werden bekannt gegeben  

	 Kindergottesdienst 	 Termine werden bekannt gegeben 
	 Inga von Kries, Tel. 3 15 67	 in St. Stephanus, Dornierstr. 52 

	 Muddi-Stammtisch	 Jeweils um 20 Uhr  
	 Inga von Kries, Tel. 3 15 67 	 Termine werden bekannt gegeben 
		  im Gemeindesaal St. Stephanus	  
	
	 Nachhaltigkeitsgruppe	 am 4. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr 
	 Nicole Grini	 Gemeindesaal, Dornierstr. 52  
 
	 Ökumenekreis	 jeden 2. Mittwoch des Monats um 19.30 Uhr   
	 Info: Norbert Paul, Tel. 39 39 44 	 im kleinen Saal „Haus der Begegnung“,  
		  Parade 4	

	 Sportliche Entspannung	 dienstags 18.00 - 19.00 Uhr im 
	 Frau Gertraud Groth, Tel. 39 39 90	 Gemeindesaal, Wilh.-Wisser-Weg 12 

W A S ?   W A N N ?   W O ? 
Bitte informieren Sie sich, ob Ihre Gruppe schon wieder gestartet ist.

Unterhaltung · Glaube · Gemeinschaft · Freude
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Gottesdienstplan
vom 13. Nov. 2022 – 16. April 2023 

Liebe Gemeinde, Wir haben diesen Plan, nach bestem Wissen zusammengestellt.  Sollte sich etwas aus 
gegebenem Anlass ändern, geben wir Ihnen über die Homepage und die Schaukästen entsprechende 

Nachricht.Selbstverständlich halten wir die von der Nordkirche vorgegebenen Hygiene-Regeln ein.

NOVEMBER 2022

13.11.2022 
Bonhoeffer

Volkstrauertag 
10.00 Uhr

Friedens-Gottesdienst anschl. Kranzniederlegung 
am Ehrenmal und Möglichkeit zur Briefwahl für 
den KGR von 9.00 – 11.30 Uhr

Pastor von Reinhard Kries

18.11.2022 
Stephanus

Buß-und Bettag 
18.00 Uhr

Regional-Gottesdienst Pastor von Reinhard Kries

20.11.2022 
Stephanus

10.00 Uhr Gottesdienst zum Gedenken der Entschlafenen 
aus unserer Gemeinde

Pastor von Reinhard Kries

27.11.2022 
Stephanus

1. Advent 
10.00 Uhr 

Gottesdienst (A)  Verabschiedung Dave Schwarz 
anschl. KGR-Wahl von 11.00  – 15.00 Uhr 

Pastor von Reinhard Kries

DEZEMBER 2022

2.12.2022 
Bonhoeffer

19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst 
anschl. Brot und Wein zum Ausklang

 Prädikantin Ursula Hauser

4.12.2022 
Bonhoeffer

2. Advent 
10.00 Uhr

Gottesdienst im Gemeindesaal Prädikantin Ursula Hauser

11.12.2022 
Stephanus

3. Advent 
10.00 Uhr

Gottesdienst im Gemeindesaal Pastor von Reinhard Kries

18.12.2022 
Bonhoeffer

4. Advent 
10.00 Uhr

Gottesdienst im Gemeindesaal Pastor von Reinhard Kries

24.12.2022 Heilig-Abend 4 Gottesdienste 
Orte und Zeiten geben wir auf der Home-Page, in 
den Schaukästen über Mail-Verteiler und in den 
Abkündigungen bekannt.

Pastor von Reinhard Kries 
Prädikantin Ursula Hauser

25.12.2022 
Stephanus

1. Weihnachtstag 
10.00 Uhr

Gottesdienst Prädikantin Ursula Hauser

26. 12.2022 
St. Gertrud

2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr

Regional-Gottesdienst

31.12.2022 
Bonhoeffer

Altjahresabend 
17,00 Uhr

Gottesdienst (A) Pastor Reinhard von Kries

JANUAR 2023

01.01.2023 
Christophorus

Neujahr 
16.00 Uhr 

Regional-Gottesdienst Pastor Schmidt

06.01.2023 
Bonhoeffer

Epiphanias 
19.00 Uhr

Taizé-Gottesdienst  
anschl. Brot und Wein zum Ausklang

Prädikantin Ursula Hauser

08.01.2023 
Stephanus 

1. So. n. Epiphanias 
10.00 Uhr 

Gottesdienst im Gemeindesaal Prädikantin Ursula Hauser

15.01.2023 
Friedenskirche

2. So. n. Epiphanias 
10.00 Uhr 

Allianz-Gebetswoche Abschlussgottesdienst

22.01.2023 
Stephanus

3. So. n. Epiphanias 
10.00 Uhr 

Gottesdienst (A)  
Einsegnung des neuen KGR

Pastor Reinhard von Kries

29.01.2023 
Bonhoeffer

letzt. So. n. Epiphanias 
10.00 Uhr

Gottesdienst im Gemeindesaal Pastor Reinhard von Kries
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FEBRUAR 2023

03.02.2023 
Bonhoeffer

 
19.00 Uhr

Taizé-Gottesdienst 
anschl. Brot und Wein zum Ausklang

Prädikantin Ursula Hauser

05.02.2023 
Stephanus

Septuagesimä 
10.00 Uhr

Gottesdienst im Gemeindesaal Prädikantin Ursula Hauser

12.02.2023 
Bonhoeffer

Sexagesimä 
17.00 Uhr

Gottesdienst im Gemeindesaal

Konfi-Vorstellung mit anschl. Essen

Pastor Reinhard von Kries

19.02.2023 
Stephanus 

Estomihi 
10.00 Uhr

Gottesdienst zum Pfadfinder-Geburtstag Pastor Reinhard von Kries

26.02.2023 
Bonhoeffer

Invokavit 
10.00 Uhr

Gottesdienst im Gemeindesaal (A) Prädikantin Ursula Hauser

MÄRZ 2023

03.03.2023 
Bonhoeffer

19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst 
anschl. Brot und Wein zum Ausklang

Prädikantin Ursula Hauser

05.03.2023 
Stephanus 

Reminiszere 
10.00 Uhr 

Gottesdienst im Gemeindesaal Pastor Reinhard von Kries

12.03.2023 
Bonhoeffer

Okuli 
10.00 Uhr 

Gottesdienst im Gemeindesaal Pastor Reinhard von Kries

19.3.2023 
Stephanus

Lätare 
10.00 Uhr 

Gottesdienst im Gemeindesaal Prädikantin Ursula Hauser

26.03.2023 
Bonhoeffer

Judika 
17.00 Uhr 

Gottesdienst im Gemeindesaal (A) Pastor Reinhard von Kries

31.03.2023 
Bonhoeffer

19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst  
anschl. Brot und Wein zum Ausklang

Prädikantin Ursula Hauser

APRIL 2023

02.04.2023 
Stephanus

Palmsonntag 
10.00 Uhr

Gottesdienst im Gemeindesaal Prädikantin Ursula Hauser

06.04.2023 
Bonhoeffer

Gründonnerstag 
19.00 Uhr

Feierabendmahl – Einsetzung Pastor Reinhard von Kries

07.04.2023 
Stephanus

Karfreitag 
15.00 Uhr

Gottesdienst (A) Pastor Reinhard von Kries

09.04.2023 
Bonhoeffer

Ostersonntag 
10.00 Uhr 

Gottesdienst (A) Pastor Reinhard von Kries

10.04.2023 
St. Gertrud

Ostermontag 
10.00 Uhr

Regional-Gottesdienst

Jahreslosung für 2023:

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“
1. Mose 16, 13


